


Erschienen sind bisher

Taube und Tiger
Zwei Taschen voll Glück

Luc – in den Wellen





Für Doris



Vorwort

Wie findet man ein Zuhause?

Die Mäuse von der Linie 1 suchen es im „Schien-La“, einem
magischen Ort, an dem alle Träume wahr werden. Sie
verlassen ihren Käfig in den Tunneln der Berliner U-Bahn
und gehen einfach los.

Das Gefühl, zuhause zu sein stellt sich für mich ein, wenn
Geschichten beginnen, sich über die Wirklichkeit zu legen.
Wenn ich nur lange genug lausche, höre ich die Straßen im
Flüsterton von denen erzählen, die im Verborgenen leben.
Durch ihre Abenteuer erkenne ich, dass ich mein Zuhause
immer bei mir habe.

Die Geschichten in der „Edition Ilsestein“ erzählen vom
Aufbrechen und Ankommen. In „Taube und Tiger“ gehen ein
Mönch und ein Dieb auf gefährliche Reise in den Himalaya,
und hier sind Mäuse auf der Suche nach dem Glück. Was sie
eint, ist der Mut, aufzubrechen, auch wenn das heißt, sich
auf Ungewisses einzulassen. Ihr Mut wird belohnt: mit einem
wirklichen Zuhause.

Björn Kiehne
Berlin, im Sommer ’22
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Was du siehst, ist vielleicht nur ein Teil der Wahrheit. Wenn
zum Beispiel eine U-Bahn wie ein gelber Blitz an dir
vorbeifegt und dann in der Dunkelheit eines Tunnels
verschwindet, denkst du dir nichts weiter dabei. Aber was
wäre, wenn sich in dem Tunnel eine andere Welt befände?
Eine Welt, die so ist wie deine, aber doch ganz anders. Du
bist bestimmt schon oft U-Bahn gefahren und hast sie gar
nicht bemerkt, die Linie 1. In ihren Tunneln und Gängen
suchen drei Mäuse das große Glück. Gleich lernst du sie
kennen!
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Im Käfig


